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Curriculum Vitae 
Mag. a  Birgit Steuding 

DGKP,  
Lehrerin f. GUKP 

Pflegewissenschafterin 
 

Geschäftsadresse 
 
Pflegeausbildung Ottakring  
Montleartstraße 37 
1160 Wien 
 
Kontakt 
 
Tel: - 
E-Mail: birgit.steuding@gmail.com 
 
Zur Person 
 
geb. 1963 in Graz, gesch., 2 Kinder 
 

  
Akademische Laufbahn 
 

2007 - 2009 Magisterstudium am Institut für Pflegewissenschaft der Privaten Universität 
für Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik und Technik (UMIT), 
Hall in Tirol 

2006 WS IDS der Pflegewissenschaft, Wien 
 

 
Allgemeine Bildungsmaßnahmen 
 

1983 Matura 
 

1973 - 1983 Akademisches Gymnasium, Graz 
 

1969 - 1973 VS Kronesgasse, Graz 
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Berufsspezifische Bildungsmaßnahmen 
 

2012 - 2014 Universitärer Lehrgang für Basales und mittleres Pflegemanagement an der 
Akademie des Wiener Roten Kreuzes in Kooperation mit der Sigmund Freud 
Privat Universität, Wien 

2010 Abschluss des Pain-Nurse Lehrganges in Nürnberg 
 

2006 - 2007 Tutorenausbildung für PBL an der Donau-Universität Krems 
 

2004 - 2006 Universitätslehrgang für lehrendes Pflegepersonal an der Universität Wien. 
Abschluss: mit ausgezeichnetem Erfolg 

2002 Ausbildung zum Teammitglied für psychosoziale Akut Betreuung Wien (ABW) 
der Magistratsdirektion für Krisenmanagement und Sofortmaßnahmen 

2001 - 2002 Weiterbildung Praxisanleitung 
 

1990 - 1991 Sonderausbildungskurs zur Heranbildung von Schwestern und Pflegern an 
Intensivpflege- und Dialysestationen für Kinder und Erwachsene am AKH 
Wien. Abschluss: mit ausgezeichnetem Erfolg 

1983 - 1986 Allgemeine Krankenpflegeschule am SMZ-Ost, 
Abschluss: mit ausgezeichnetem Erfolg 

 
Berufslaufbahn 
 

2005 - aktuell Lehrerin für DGKP an der Allgemeinen Gesundheits - und Krankenpflegeschule 
am Wilhelminen Spital, Wien 

2003 - 2005 Lehrschwester an der Akademie für Fortbildungen und Sonderausbildungen 
im Bereich Intensiv u. Anästhesiepflege am AKH, Wien 

1997 - 2003 AKH, Anästhesiebereich der Klinik für Herz- Thorax- und Gefäßchirurgie, 
Aufwachraum Intensiv, Praxisanleitung 

1994 AKH; Stationsleitungsvertretung Unfallchirurgie, dann Karenz 
 

1993 - 1994 AKH, 13 B 2, Intensivstation der Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie  
 

1986 - 1992 AKH, B 200 Herz, Intensivstation der Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie 
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Außeruniversitäre Lehrtätigkeiten & Fortbildungen 
 
Akademie Wiener Rotes Kreuz: Heimhilfekurse (Hygiene) 
 
Akademie Wiener Rotes Kreuz: Pflegeassistenz-Kurse (Palliativ) 
 
Akademie Wiener Rotes Kreuz: Universitätskurs Basales und mitteres Pflegemanagement 
 
ISL: OrdinationsassistentInnen (Hygiene) 
 
BFI NÖ (Hygiene) 
 
Kinderdrehscheibe (Hygiene 
 

 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
 
ORF: Teilnahme bei der Langen Nacht der Museen mit dem Ersten Österreichischen 
Pflegemuseum) 
Museumskustodiatin des Krankenpflegemuseums am Wilhelminenspital 
Publikationen in zahlreichen Medien im Rahmen der Ausbildungs- PR 

 


